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ÄH£ diese Weise könnte INandes Herrn den Weg bereıiten
das NSLLEU. des eNnedie ohne viel Aufsehen machen
Armeniıien oder Kleinasiıen einschmuggeln (31) und WEeNnNn
einmal dort 1st wiıird ohne Zweiıfel ach nd nach ZU eE1INEeIM
Baume werden der den Orient überschatte und das
monastische Leben da wıeder ren bringt eEs SE1NEINL
rsprung SCHOÖMMNMIENN (Üatt

Ordens Nachrichten.

Dıe TS tsweıhe Seckanu
ıs sınd fast VIer Tre verflossen se1tdem die Beuroner

Mönche das verlassene Domkstift Seckau Obersteiermark besıtz
SCHOÖMMEN und mı1t iıhnen sıch hier CIMn NEUES klösterliches en
entfaltet hat Die eue /)Mlanzung gedieh sıchtlich unter dem egen
Jottes dass bereıits 1n d1esem Te alle bedingungen VOTI'-
handen 1 Rom dıe rhebung des Klosters A
e1 erbıtten Durch eE1INn Keser1pt VO April 8} hat
18561° he1l Vater aps Leo0 111 dieser Bıtte huldvallst entsprochen

R}und den Oberhirten der sSeckauer DIiGOcese Kürstbischof Dr Johannes
/werger beauftragt dıe kanonische Errichtung der el V OIl'-
zunehmen Der genannte Kırchenfürs welcher dıe bBeuroner
Mönche SC1I1NE DIiGÖcese eingeladen S1Ee Jahren fejerlich
ihr Heım eingeführt nd se1tdem miı1t reichem Wohlwollen
beehrt hat erschien aln en des Juh VOIN Neuem alten
Domstift, der Wıegenstätte SE1INeTr DIiöcEese, Un den ıhm gewordenen
apostolischen Auftrag Zu vollziıehen. Am folgenden lage, dem
Feste des kostbaren Blutes, fand ertTuec geschmückten 508
»Huldigungssaale« des SLIIces unter Assıstenz mehrerer l’rälaten
dıe kanonısche Ereect:1on der el Damıiıt erband
der OC Herr Erzabt VOMN beuron Dr Maurus Wolter dıe
Ernennung des erstien es welche ıhm als dem (ıründer
des Seckauer Klosters, den Beuroner Constitutionen SEMAaSS
stand Seine Wahl Hel auf den OC Ildephons Söchober,den seıtherıgen Priıor der e1 kmaus [ Prag Der Erwählte
ist eboren 1849 ZUu Pfullendorf ı en und gehört se1t Jahren

R8durch die Urdensprofess der Beuroner Congregation Als
eIN Mönch VO  e musterhaftem (+eghorsam und herzgewinnender
1ebe, VON erprobter Erfahrung und (zeschäftsgewandtheit hat
sıch seı1ıt langer Zeıt dıie Zuneilgung und Verehrung 1ner Mitbrüder

hohem rade erworben, wessha denn auch kKrnennung
Von len auf das {reudigste egrüss wurde. Wie 11 der VOIN
Erzabt Maurus ausgestellten Nominations-TKunde bezeugt WIrd,
hat sich : der . kErnannte dıe Beuroner Congregation bereits
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NnNAamhaite Verdienste erworben; als Procurator und Prior des Stiftes
Kmaus hatte OT die (xeschäftslast bel der Ausführung der Restauratıon
der ortigen Kırche und el hauptsächlich auf SC1INEN Schultern

Es StTE er en dass das Kloster Seckau ıuınfier
der Regierung SCINES erstien es Ildephons geistlicher und
zeitlicher 1NS1C ZUP Blüthe gelangen werde.

och demselben Tage (3 ulı fand Urc den OC
Erzabt VON Beuron dıe (1O fır t1 und durch den OC Urst-
bischof Dr /,werger dıe feierliche Benedietion undInstallatıon
des es Die lıturgische Feler ahm nach dem
ergreifend schönen Rıtus des römischen Pontifikale überaus
erhebenden Verlauf Noch Aren dıe Mönche der Beuron-seckauer
Communität fast vollzählig beıisammen und damıt qlle Mittel
vorhanden die Schönheıt der lıturgıschen Funetionen nd
der gregorlanıschen Melodien EINEIN würdıgen Ausdruck A

bringen Als Assıstenten des 1E es fungırten der OC
Herr Domdechant Dr Winterer AUS TAZz und Abt Dr denediet
Sauter AUS kmaus Ausserdem wohnten festlich geschmückten

Zeuronore der Heıler Erzabt Dr Maurus olter VON
Abt Vincenz NO Gist VON Reın Prälat und Domherr O1S
Karlon, Administrator Dr (iu1do Schenz]! VON Admont Msgr
.Johann Karlon AUS (;  IT AZ nehst, zahlreichen anderen Vertretern des
Elt= und Ordenseclerus.

Am Nachmittage des Hestes fand durch den neugewelhten
Tralaten 1e feierliche Uebertragung des Gnadenbilde

Krau die (nadenkapelle statl Dieses ehrwürdıge
Bıld W äal Jahrhunderte Jang (regenstand weıtverbreıteten
Verehrung und das Ziei zahlreıcher Pilgerzüge JCWESCN.:
Seıt. der äcularısatıon des Domstiftes (1:062) wurden jedoch dıe
Wallfahrerzüge INIMMNEeTr schwächer und erloschen schliesslich
RA azu Lrugen esonders ZW 61 Mstiande beLi die Vertreibung
er Ordensleute und dıe Uebertragung des nadenbhildes auf den

Hochaltar, den ugen des Volkes fast 23  Zı entrückt Wa  -
Nun 1ıst s 111 beıden Stücken 4 anders geworden : e Ordens-

elsorge ıst wieder röffnet und das (inadenbild befindet sıch
wıiıederum der des Volkes. Die Restauratıion der Oß
»Bischofskapelle, «welche en kostbares Kleinod die Porträts
sämmtlicher Seckauer Fürstbischöfe DIS auf den berühmten Martin
Prenner ( era der farbenschimmernden an auf-
weıst. ist. V  > den Mönchen bereıts vollendet worden ; hıer and
das Bild aufeiINem prachtvollen ar se1inen würdigen
(inadenthron Der seeleneifrige Oberhirte der Seckauer Diöcese,
welcher VOT Jahren dıe Mönche beim Volke eingeführt atte,
bestieg auch d1iessmal die Kanzel, u  - die Gläubigen auf das
Tast VErSESSCHUC Gnadenbildwieder aufmerksam machen und
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ZULF Erneuerung der alten Andacht und Wallfahrt einzuladen.
Abt Ildephons hat HrO dı1ese der Hımmelskönigıin erwi1iesene
Huldigung SeC1INeMmM Amte eiNe glückverheissende Inauguratıon
egeben Möge er untier dem egen und- Schirme der en
Schutzfrau VON Seckau den Krummstab viele TE kräftig führen,
ZU e11N€eSs Klosters, ZUIMN egen für Volk und Land!

N
Alıa aCLta qQUAE attıngun legium

benedietinum Anselmı Komae Z CRJam prıdem ascC 102) NoLum eCIMUS sancissımum EPatrem NnOostrum Leonem 111 EX specıalı clementissımo {avor
ordınem Benediceti intenthonem habere fundandı Seu

restitunuendı Komae instıitutum theologıieum pro ordine benedietino
itteras eiusdem SanCLsSsS1IımM1 Patrıs ad reverendissımum

archıepiscopum ('atanıensem Benedietum osephum Dusmetdiırectas
Denuo sanctissımus ater aliasad hoe spectantes publıcavımus.

ad eundem archiepiscopum direxit lıtteras ı lıngua italıca, NOMINANS
CUMN SUPDETIOTFEIM hurus colleg mandans ut _
stıitLutum hocce currente ad sollemnıtatem Sul iubıilaei SaCeTr-
otalıs aperıat (Cumus ratiıone 1ıdem archıepiscopus ad 9)09181555)
bbates Ordınıs S Benediceti reser1psıt ıtteras, SEquUUNLUL

P A
Kevme er .

Relatis } DNno PESDONSIS Praesulum benedietinorum atratorum
a 1NUNCLIUIMMN de S Anselmi olleg10 restituendo hoc ACGEPL
mandatum : sıgnıficandı sciheet singuliıs Abbatibus, INAaglahıIpsı
Sanctitatı Suae 1n eEsSse SpEM, omMmMnNıumM CONSECEMNSUMfuturae
ollegı1 firmıtatı auspicatissımum . fore.

prompte autem statuendum praedietum Collegium, altera
SummMuUus Pontifex ı1gnatus est mıh1 dare Litteras die lunı
YJUuUas ıtem, s1icut1 anterlores dıe lanuar. datas, statım aCcCcep1l
t1bı transmıtto

uo ad 0815 attınet nıl reliquı eo quam addere
S appendiceem Relationi (lonferentiae Capıtularıs hıe habıtae,
tibique 1a resıgnatae.

Temporarıa Collegi stat1lo Sk indieta \ atı ca 11
aedes ei suh umbra FFiNG1DIS Apostolorum
domo CUul L1LOINEN Convertendi, praefinienda diıe
venıent quotquo uerint ad illud conflandumadseıiti.

agıstrorum electus fiet DEr lıtteras proprı0 CULU -
Abbatımıttendas.

Prima die uu culuslibet aMnı alumnı Collegii necnon
magıstri, Sı commode fier] possıt, Monasterium Montis Casın!ı vel
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Al S10 Lempore designandum petent 1ıbıque manebunt
>00 DLPLENALL diıem Novembriıs.

(uae praedieta Relatione tatuta sunı de studiorum
DEr SECXENN1IUNMMA eurrıculo protrahendo intelligenda Sun 8 alumnıs

studıa confhicienda nondum inchoaverınt PrYUuL
reliquıs a Collegium veniurıs. UUl 124 plus
ODETIS studı1a dederınt, DTAaCVIO CXAaM1Ne, habenda est ratıo
temporıs a.h easdem dıiscıplinas IMPDECNSL.

Supervacaneo post haec Certe ahborare viderer, s 1e, Rme
atler hortarı studerem, ut adamussım 1uxta Pontificis
constituta Ssalagas perficere. Rogo Lamen el 01’0 ul ei 1615

‚quibusdam postulationihbus benevole concedas.
Primum et1am et1am postulo, ul OINNES Praesules

DrOIMISSAaN aolvant stipem quantum p  Tu saltem ratia
rel1quıs pensionNıbus alıquantulum Protraclıs u00 s | MOdoO 116-

qU1VeEer1NT, enoten solutionis diıem 4 ut quıd
UUa VIS Congregatione 201 QJUOVIS Monaster10o <l CXDEC-

tandum
Maxımo deinde OPETE ‚O el ah Usdem Praesulhibus QUaESO

peto ut I1NEeEUIMN uoddam desiderium OTAALUTN sequatur

Admirabilıi DFrOFSUS singuları consilio Summus Pontifex
inıtla ollegı1l Anselmianı praeclarıssımo festivitatiıs SHNae empore
ponere proposult. CIS NaMmMYyuUuG, me hulus exıItu annı Catho-
l1cos OIM Jhıngua natiıone huc venturos GsSSe ut Leonem AI
pro expleto JUINYUASESIMO Presbyteratus receptione AaNN0, I11U-
nerıbus ef gratulationıbus affıclant Kxpedit quıdem, 1MNMO OMNUS
est atque DENSUMI nobıs benedietinae soholı QUaM Jpse multıs
SCIMDET autem INAaxXımıs OTNAVIL benefiels DPraC caeter1ıs dıes
festos OS annn  ” Sarıos  7 dona deferendo el vola Kcquod
autem Eı gratius et aCCeplius: poterımus offerre, QUaIN
IS Anselmilanı ollegn alumnos > 1US pedes adducere ut et
de Suo laetetur, CISYUC benedicat ? Sed dıgnum anio
altire et Dar kıus 1105 benevolentiae obsequıi1um trıbuere
expetimus, studendum est LOTO INAaXIıMeEequUE providendum,

praeclara haec praesentatıo fat ulla benedietiniıs famıhliııs
bsente (sicuti de Anglıca Beuronenstı
Congregationibus Ceruor factus sum) habeant alumnos laet1ssımo
cConventul hilariter adstantes

Nec aliıquis forsan ıLum Lam C1to diffieultatum
quorumdam Monasteriorum, YJUas didiel partım CX relatıone facta

KRKevmo raesiıde Congregationis nglicae de SUO DEr Varla
Monasterıa ı1ıtınere peracto partım ı1LLer1s nonnullorum Abbatum
QUID en  ım diffieultates IS diıligenter CX DOSUlL Sanctissımo Domino
gratiosam Ipsıus uaedam Monasteria obtinens indulgentiam
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Tantum nıhılominus DFOXIMA S um Pontiheis solemniıtate
1nes nNomentl. LarıLum robur a.d INaglıa facienda impellens, ul
levia quodammodo facıllora evadant,. JUaE haud DAarVISs v1de-
bantur obnoxıa impedimentis.

Utinam, Kevme ater volium CXCIDLENS,
uam plene conferas OPperam ul A e 111 ılla dıe Sanctıtas Sua
singuları hoc eumuletur gaudıo ! KExultabit 1DSC orbe Lerrarum
LOLUS hbenedietinorum COeEeLuUs DrO NOVa glor1a Summ1 Pontificis

;benefacto s1bh] T
den1que ca interest ut ILU, Kme Pater, el

reliquı Praesules, OINNES veluti moderatores el magıstros
multa UusS observantıa DPFOSCYUOT omnımodum ConNs1ıhs VEeSTIrIS
ef precıbus praebeatıs auxılıum IMDAar humer1s 11eIS ONUS NINUS
arduum S1C reddentes

SI JUAaEC habeas communı1ıcanda, D'  (8 mMeNnNnse u10
>0 tLoLum Oetobrem secer1be a INe Catanam. ale

Domino.
Komae die 12 Iunı 1857

S EBr sftUd10SUS >0 iua paralıssımus
DUSMET (iasınensı1ıs

Archiep Catanıen

MONITUM Sıngulıis magıstrıs et alumnıs Directon Colleg1n]1 s Anselm1ı
npraebebit lecetum CUIN euleitis stragulıs caeterısque adıunetis, NeCHNON el

mensulam, armarıum, SCAMNA, scabellum ad orandum, mantelıa, Mappas etc.

Ipsı, magıstrı ef, alumn!ı, ferent SECCUNM duas tunıcas, cucullam, pıleolum,
calceamenta, subuculas et caetiera interlora vestimenta, umbellam; breviarıum eiCc
PraedictoDirectori Collegi INaXımae CUTaC er1t, ne NeEeCcCESSar1 u alicui desit,
superfiua el monasticae diseiplinae mınıme congruentia vıtando.

Nekrologe.
Abt lexander (Setznagel) VO St Lambrecht

(Obersteier).
"TTief un:! ernst ertönten ‚ Mai, Feste Christi-Himmelfahrt,

nach dem Spätgottesdienste vom Kirchthurme herab sämmtlıche Glocken,
den "Tod des hochw Herrn Abten Alexander verkünden.
Abt Alexander wurde Sept. 18501 5öls 5 8dl Obersteier

von angesehenen Eltern geboren und erhielt in er heıil Taufe den


